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35 Jahre L&H GmbH an der Gärtnereistraße in Roßleben

Bürgermeister Steffen Sauerbier schloss sich gern den 
zahlreichen Gratulanten an, welche dem Geschäftsführer des 
Roßlebener Bauunternehmens im Roßlebener Industriegebiet 
zum Firmenjubiläum Glück und für die nächsten Jahre viel Erfolg 
wünschten. 
Als zu Beginn der neunziger Jahre mit der DDR auch das 
Kaliwerk „Heinrich Rau“ in Roßleben abgewickelt und 
geschliffen wurde, erwarben die Leiter des Baubetriebes, die 
Diplombauingenieure Siegfried Lindner und Jörg Hinsdorf, das 
Gebäude der Investbauabteilung neben der Hauptwerkstatt. 
Gemeinsam mit ehemaligen Bauarbeitern des Baubetriebes 
starteten sie am 2. Februar 1991 unter dem Firmenlogo L&H Bau 
GmbH in die Selbständigkeit.
Das Unternehmen entwickelte sich sehr erfolgreich. Die neu 
er r ich te ten E igenheimvier te l  in  Roßleben,  Ar tern , 
Sangerhausen, Frankfurt/M. und anderswo bezeugen diesen 

guten Trend. Aber auch solche Funktionsbauten wie die 
Mehrzweckhalle in Bottendorf oder die Käserei in Wohlmirstedt 
zeugen von der Schlagkraft der Firma, die bis zu 50 Mitarbeiter, 
beschäftigte und auch an der Lehrlingsausbildung beteiligt war.
1992 stieg das Bauunternehmen L&H im wahrsten Sinne des 
Wortes wie Phönix aus der Asche. Eine Einbrecherbande suchte 
das Bürogebäude des etwas abseits gelegenen Unternehmens 
heim und legte anschließend zur Vernichtung von Ein-
bruchsspuren Feuer. Der Schaden am Bürogebäude war das 
geringere Übel. Im Feuer wurden sämtliche Pläne und 
Bauunterlagen vernichtet, welche das „Gold“ einer solchen 
Firma ausmachen. 
Die Solidarität der Unternehmen in Roßleben und Umgebung 
war beispiellos. Gemeinsam packten die Handwerks-
unternehmen an und errichteten innerhalb von einem Jahr ein 
neues Bürogebäude.

Danke allen Narren des 
BCC, DCV, RCC, SKC und WCC für 

die Farbtupfer in grauer Jahreszeit!

Am 11.11. 
gehts

wieder los!!!
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Amtliche Bekanntmachungen

Amtsbote Nr. 3/27.02.2026

Beschlüsse der 10. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Roßleben-Wiehe am 23.10.2025
Öffentlicher Teil:
SR-113-10/25 Protokollkontrolle der Niederschrift des 
öffentlichen Teils der 8. Sitzung vom 17.07.2025
SR-114-10/25 Bauleitplanung der Stadt Roßleben-Wiehe; 
Planverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes "Am 
Schwalbengraben" OT Langenroda der Stadt Roßleben-
Wiehe
hier: Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 und der Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 1 BauGB
SR-115-10/25 Bauleitplanung der Stadt Roßleben-Wiehe; 
Planverfahren zur Aufstellung der 1. partiellen Änderung des 
Flächennutzungsplanes OT Langenroda der Stadt 
Roßleben-Wiehe
hier: Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 und der Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 1 BauGB
Bekanntgabe Eilentscheidung 002/2025, Vergabe von 
Bauleistungen im Zuge der Dorferneuerung - Instandsetzung 
Gehweg am Dorfanger OT Nausitz
Bekanntgabe Eilentscheidung 003/2025, Vergabe von 
Bauleistungen im Zuge der nachträglichen Verschattung 
Rathaus OT Roßleben
SR-116-10/25 Bestellung eines Kassenverwalters und eines 
stellvertretenden Kassenverwalters
Vorlage der Jahresrechnung der Stadt Roßleben-Wiehe für 
das Haushaltsjahr 2024
SR-117-10/25 
Erschließung des B-Planes "Hinter der Zuckerfabrik" - 
Herstellung der Teileinrichtung Straßenbeleuchtung -Bildung 
Abrechnungseinheit (Abschnittsbildung)
Nichtöffentlicher Teil:
SR-118-10/25 Protokollkontrolle der Niederschrift des 
geschlossenen Teils der 8. Sitzung vom 17.07.2025
Steffen Sauerbier, Bürgermeister

Beschlüsse der 8. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Roßleben-Wiehe am 17.07.2025
Öffentlicher Teil:
SR-099-8/25 Nachtrag Los 8 Außenanlagen Nord-Südseite 
soziokulturelles Zentrum, OT Roßleben
SR-100-8/25 Protokollkontrolle der Niederschrift des 
öffentlichen Teils der 7. Sitzung vom 22.05.2025
EE 001/2025 
Beauftragung eines Nachtrages zur Schwimmbadsanierung
SR-101-8/25  Auflösung der Feuerwehr Nausitz
SR-102-8/25 Vergabe Ersatzneubau Spielplatz, OT Donndorf
SR 103-8/25 
Vergabe grundhafter Ausbau Hasenwinkel, OT Roßleben
SR 104-8/25 Umsetzung der Ersatzmaßnahmen für den 
Radwegebau „Hohe Schrecke“, Teilstrecke 7
SR 105-8/25 Sanierung Flutgrabenbrücke (Mittelgraben) 
Kupferhüttenweg Bottendorf-Donndorf
Nichtöffentlicher Teil:
SR-106-8/25 Protokollkontrolle der Niederschrift des 
geschlossenen Teils der 7. Sitzung vom 22.05.2025
Steffen Sauerbier, Bürgermeister

Beschlüsse der 9. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Roßleben-Wiehe am 30.09.2025
Öffentlicher Teil:
SR-111-9/25 Feststellung der geprüften Jahresrechnung 
2023 der Stadt Roßleben-Wiehe
SR-112-9/25 Entlastung des Bürgermeisters und der 
Beigeordneten der Stadt Roßleben-Wiehe für das 
Haushaltsjahr 2023
Steffen Sauerbier, Bürgermeister

Flurbereinigungsverfahren Weißenschirmbach FL
Verf.-Nr.: 611-46 SK0232
Landkreis: Saalekreis
Ladung zum Anhörungstermin nach § 32 Flurbereini-
gungsgesetz
Als Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung 
der Grundstücke des Flurbereinigungsgebiets liegen
- der Wertermittlungsrahmen und
- die Wertermittlungskarten 
zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Zeit vom

13.04. bis 24.04.2026 
Mo. bis Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie 
Di. und Do. von 9.00 bis 14.30 Uhr
oder nach Vereinbarung im Amt für 
Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, 
Mühlweg 19, 06114 Halle (Saale) im Zimmer 307 
sowie in der Stadt Querfurt während der Geschäftszeiten 
aus. 
Alle Unterlagen können ab dem 13.04.2026 auf der 
Internetseite des ALFF Süd eingesehen werden: 
https://alff.sachsen-anhalt.de/alff sued/ flurneuord-
nung/flurbereinigung-saalekreis/fbv-weissenschirmbach
Der Termin zur Anhörung der Beteiligten über die Ergebnisse 
der Wertermittlung wird bestimmt auf  Dienstag, 21. April 
2026 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in der Stadt Querfurt OT 
Weißenschirmbach, Dorfstr. 18, Kulturhaus Weißen-
schirmbach. Zu diesem Termin werden die Beteiligten hiermit 
geladen.
Ein Sachbearbeiter des ALFF Süd wird im Anhörungstermin 
die Ergebnisse der Wertermittlung erläutern und Auskunft 
erteilen. Die Beteiligten können im Anhörungstermin und 
während der Dauer der Auslegung Einwendungen gegen die 
Ergebnisse der Wertermittlung sämtlicher, nicht nur der 
eigenen in das Verfahren eingebrachten, Grundstücke 
schriftl ich erheben oder zur Niederschrift vor der 
Flurbereinigungsbehörde vorbringen. Die Einwendungen 
werden vom Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung 
geprüft. Das Ergebnis der Überprüfung wird jedoch nicht 
schriftl ich mitgeteilt. Nach Behebung begründeter 
Einwendungen stel l t  das Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Süd die Ergebnisse der 
Wertermittlung fest und gibt den Feststellungsbeschluss 
öffentlich bekannt. Hierbei werden die Nachweisungen über 
die Ergebnisse der Wertermittlung einschließlich des 
Ergebnisses der Überprüfung der Einwendungen noch 
einmal zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
1. gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung 
nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung innerhalb eines 
Monats Widerspruch erhoben werden kann,
2. die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung für das 
ganze Flurneuordnungsgebiet gilt. Sie ist, sobald sie 
unanfechtbar gewordenen ist, für alle Beteiligte bindend.
Falls keine Einwendungen erhoben und keine Auskünfte 
erwünscht werden, ist ein Erscheinen beim Termin nicht 
erforderlich. 
Soweit sich Beteiligte des Verfahrens durch Bevollmächtigte 
vertreten lassen, müssen die Bevollmächtigten eine 
schriftliche Vollmacht vorweisen. Bereits erteilte Vollmachten 
behalten bis zum Widerruf gegenüber dem Amt für 
Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten ihre Gültigkeit.
Halle, 09.02.2026
Im Auftrag Hartig (DS)
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Bekanntmachung
Gewässerschau im Verbandsgebiet
Der Gewässerunterhaltungsverband „Untere Unstrut/ 
Helderbach“ führt am 25.03.2026 in den Gemarkungen der 
Stadt Roßleben-Wiehe (Bottendorf, Dondorf, Garnbach, 
Kleinroda, Langenroda, Nausitz, Roßleben, Schönewerda 
und Wiehe) die turnusmäßigen Gewässerschauen durch.
Teilnehmer sind die Städte und Gemeinden, Fachbehörden, 
das Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie, Naturschutz 
und Forsten (TMUENF), Landwirte und interessierte Bürger.
Sömmerda, 14.01.2026
Gewässerunterhaltungsverband 
Untere Unstrut/Helderbach 03634-684981
Maik Weise, Geschäftsführer

Beschlüsse der 11. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Roßleben-Wiehe am 04.12.2025
Öffentlicher Teil:
SR-121-11/25 Protokollkontrolle der Niederschrift des 
öffentlichen Teils der 9. Sitzung vom 30.09.2025
SR-122-11/25 Protokollkontrolle der Niederschrift des 
öffentlichen Teils der 10. Sitzung vom 23.10.2025
SR-123-11/25 Billigung und die öffentliche Auslegung des 
Entwurfs des vorhabensbezogenen Bebauungsplans "SO-
Holzverarbeitung" OT Nausitz
SR-124-11/25 Billigung und öffentliche Auslegung der 1. 
partiellen Änderung des Flächennutzungsplanes OT Nausitz 
SR-125-11/25 Bauleitplanung der Stadt Roßleben-Wiehe; 
Planverfahren zur Aufstellung einer Ergänzungssatzung der 
Stadt Roßleben-Wiehe, OT Wiehe
hier: Beschluss zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3 (2) 
BauGB
SR-126-11/25 Vergabe von Planungsleistungen: Fortschrei-
bung des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK)
SR-127-11/25 Vergabe der Planungsleistungen-6. 
Bauabschnitt soziokulturelles Zentrum-Planung Freianlage 
nordwestlicher Bereich und Zaunanlage
SR-128-11/25 außerplanmäßige Ausgabe Planungs-
leistungen Schloß Wiehe
SR-129-11/25 überplanmäßige Ausgabe Schwimmbad OT 
Roßleben
Mitteilungsvorlage - Vorlage des Beteiligungsberichtes der 
Stadt Roßleben-Wiehe für das Geschäftsjahr 2024
SR-130-11/25 Beratung und Beschluss zur Satzung über die 
Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer (Hebesatz-
Satzung) der Stadt Roßleben-Wiehe
SR-131-11/25 Öffentliche Widmung des Straßenkörpers 
"Hasenwinkel" - OT Roßleben
SR-132-11/25 Außerplanmäßige Ausgabe Erwerb von 
beweglichen Vermögensgegenständen Feuerwehr
Nichtöffentlicher Teil:
SR-133-11/25 Protokollkontrolle der Niederschrift des 
geschlossenen Teils der 9. Sitzung vom 30.09.2025
Steffen Sauerbier, Bürgermeister

Polizeisprechstunden
Rathaus Roßleben im Zi 3.07 
Di. 14.00 - 16.00 Uhr  und  Do. 09.00 -11.00 Uhr
in dringenden Fällen:
Polizeistation Artern, Bergstraße 4, 06556 Artern
Tel. 03266/3610

Schiedsstelle Roßleben-Wiehe
Schiedsmann Dr. André Gerhard Morgenstern 
Tel.: 01787455580 / e-Mail: ra.dr.morgenstern@t-online.de

Erreichbarkeit Revierförster
Christoph Scherlitzke ist zuständig für das 
neue Revier „Betreuung Ost“ 
des Forstamtes Sondershausen. 
Tel. 0152/ 22 835 245 
E-Mail:   christoph.scherlitzke@forst.thueringen.de
Michael Schenke hat nun die reine Zuständigkeit für den 
Wald des Freistaates Thüringen.

Sprechzeiten der Ortschaftsbürgermeister
Frank Bigeschke, Ortschaftsbürgermeister Wiehe
Rathaus Wiehe, nach telefonischer Vereinbarung 034672/8910
Antje Ruppe, Ortschaftsbürgermeisterin Donndorf
02.03. und 16.03. 17.00 - 18.30 Uhr in der ehemaligen 
Gemeindeverwaltung Donndorf, Kölledaer Str. 2
Carsten Kammlott, Ortschaftsbürgermeister Nausitz
Nach telefonischer Vereinbarung  0173/42 97 391
Wolfgang Exner, Ortschaftsbürgermeister Schönewerda
Büro in der Karl-Marx-Straße 12 (ehem. Ratskeller)
Jeden Montag 16.30 bis 17.30 Uhr, Tel. 0174/ 98 99 185
Maik Siebenhüner, Ortschaftsbürgermeister Bottendorf
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 0179/91 72 609

Di: 09.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Do: 09.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr
Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr und nach Vereinbarung: 
Am Montag und Mittwoch ist das Rathaus Roßleben für die 
Öffentlichkeit geschlossen.
Rufnummern: Rathaus Roßleben 034672/ 863 100
  Bauhof Roßleben  034672/ 93 96 46

Kirchliche Ansprechpartner
Evangelisches Kirchspiel Wiehe (Pfarramt)
Evangelisches Kirchspiel Roßleben-Nikolausrieth
Pfarrer Gerry Wöhlmann Tel.: 0152/34073485
eMail: gerry.woehlmann @outlook.de
06571 Roßleben-Wiehe, Markt 10, Å034672/83132 Æ 83221, 
e-Mail: pfarramt.wiehe@t-online.de 
Öffnungszeiten: Di. 08.00 - 12.00 oder nach Vereinbarung
Ansprechpartner für beide Kirchspiele:
Manfred Reinhardt,  mobil: 0170/1879899
Katholische Gemeinde
Pfarramt Sömmerda, Weißenseer Str. 44, 03634/3166-600
Leitung der Pfarrei: Diakon Martin Knauft 
eMail: info@franziskus-pfarrei.de    www.franziskus-pfarrei.de
Pfarrer Jeevan Kumar Mayaluru (03634) 3166-602 
eMail pfarrer-mayaluru@gmail.de
Ansprechperson Prävention:
Anita Köhler: praevention@franziskus-pfarrei.de

Öffnungszeiten Tourist-Information
Di.  09.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Do.  09.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr
Fr.  09.00-11.00 Uhr
Katja Erdmann 
Tourist-Information Roßleben-Wiehe, August-Bebel-Allee 1, 
06571 Roßleben-Wiehe 
Tel.: 034672/ 69 807

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
im Rathaus Roßleben:

Sprechzeiten Sunshine 2026
14.00 bis 17.00 Uhr nach vorheriger Anmeldung 
10.03. / 24.03.2026 034672/89-24

Allen Frauen unserer Stadt 
alles Gute

zum internationalen Frauentag

mailto:christoph.scherlitzke@forst.thueringen.de
mailto:pfarramt-soemmerda@gmx.de
mailto:wiehe@kyffhaeuser-tourismus.de,
mailto:ronny_greschuchna@kyffhaeusersparkasse.de
mailto:weinhof-winter@t-online.de
mailto:pfarramt-soemmerda@gmx.de
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Jagdgenossenschaft Roßleben 

Einladung zur Jahresversammlung am 09.04.2026 
18.00 Uhr in der Gaststätte Kegelbahn Roßleben
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, Vorstellung der Tagesordnung, Ergänzungen, 
Beschluss der Tagesordnung, Feststellung der Größe des 
Jagdbezirkes, Bestimmung der Revisoren.
2. Bericht des Jagdvorstehers ( Rechenschaftsbericht)
3. Finanzbericht und Berichte der Revisionskommission
4. Bericht der Jagdpächter
5. Aussprache zu den Berichten
6. Beschlüsse, Feststellungsbeschluss zur Verwendung des 
Reinertrages
7. Vorstellung und Beschluss zur neuen Satzung
8. Beschluss zur Verfahrensweise der Jagdpachtvergabe, 
freihändige Vergabe
9. Gemütliches Beisammensein
Die von der unteren Jagdbehörde vorgeschlagene und auf 
die Jagdgenossenschaft Roßleben angepasste Satzung liegt 
bei der Stadtverwaltung Roßleben- Wiehe, Schulplatz zur 
Einsichtnahme ab 14.02.2026 vor.
Die Satzung wird auch nach schriftlicher Aufforderung an den 
Jagdvorstand durch diesen elektronisch bereit gestellt.
Eingeladen sind alle Eigentümer bejagbarer Flächen in der 
Gemarkung Roßleben.
H.- J. Hetzold, Jagdvorsteher

Änderung der Kontaktdaten des KAT Artern

Sprechzeiten:
Dienstag: 09.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 12.00 und 13.00 – 15.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
Störfälle können nach Dienstschluss und an Wochenenden 
unter Mobiltel.: 0172 / 7985490 angezeigt werden:

Tel. 03466/329 0, www.kat-artern.de /info@kat-artern.de

Nancy Wanski, Sekretariat Werkleiter

Bundesweite Gebührenerhöhung 
bei Personalausweisen seit dem 7. Februar
Seit dem 07.02.2026 sind bundesweit die Gebühren für die 
Ausstellung von Personalausweisen gestiegen. Die 
Anpassung erfolgt auf Grundlage einer Bundesverordnung 
und gilt damit auch für das Einwohnermeldeamt der Stadt 
Roßleben-Wiehe. 
Die Anpassung der Gebühren wurde am Freitag, den 
06.02.2026 im Bundesgesetzblatt (BGBl) veröffentlicht.
Folgendes ändert sich:
Die Gebühren für den Personalausweis erhöhen sich wie 
folgt:
·Antragstellende ab 24 Jahren: 46 € (bisher 37 €)
·Antragstellende unter 24 Jahren: 27,60 € (bisher 22,80 €)
Die Gebühr für ein Lichtbild, welches direkt im Einwohner-
meldeamt erstellt wird, bleibt unverändert bei 6 €.
Begründung der Kostensteigerung:
Gründe für die Erhöhung sind gestiegene Herstellungs- und 
Verwaltungsaufwände. 
Ziel ist eine weiterhin kostendeckende Durchführung der 
Leistungen, die mit den bisherigen Gebühren nicht mehr 
gegeben war.
Bei Fragen steht Ihnen Ihr Einwohnermeldeamt der Stadt 
Roßleben-Wiehe gern zur Verfügung.
EMA, Stadtverwaltung Roßleben-Wiehe

Information des Einwohnermeldeamtes 
zum Bundesmeldegesetz!
Nach den derzeit geltenden Vorschriften können Einwohner 
unserer Stadt in bestimmten Fällen der Weitergabe ihrer 
Daten widersprechen. Hierzu bedarf es entweder eines 
formlosen schriftlichen Antrages oder der persönlichen 
Vorsprache im Einwohnermeldeamt. 
Folgende Widerspruchsrechte können ohne Angabe von 
Gründen geltend gemacht werden:
- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften (Übermitt-
lungssperre nach § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG)
- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zu Alters- 
und Ehejubiläen (Übermittlungssperre nach § 50 Abs. 5 i. V. 
m. § 50 Abs. 2 BMG)
- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien 
u. ä. (Übermittlungssperre nach § 50 Abs. 5 i. V. m. § 50 Abs. 1 
BMG)
- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage (Übermittlungssperre nach § 50 Abs. 5 i. 
V. m. § 50 Abs. 3 BMG)
Mit Inkrafttreten des Gesetzes zur Modernisierung des 
Wehrdienstes (WDModG) zum 01.01.2026 entfällt die 
Widerspruchsmöglichkeit gegen die Übermittlung an 
das Bundesamt für Personalmanagement der 
Bundeswehr (Übermittlungssperre nach § 36 Abs. 2 
BMG). Bereits in diesem Zusammenhang eingetragene 
Übermittlungssperren sind von Amts wegen zu löschen.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gern, unter der Nummer 
034672-863240 zur Verfügung.
EMA, Stadtverwaltung Roßleben-Wiehe

Winterausklang
Die Kälte zieht sich leis’ zurück,
im Tau erwacht des Frühlings Glück.
Ein letzter Hauch von Schnee verweht,
wo junges Grün schon leise steht.
Die Sonne betastet sacht das Land,
schmilzt Eis mit warmer, goldner Hand.
Und aus dem stillen Wintertraum
erblüht ein zarter Knospenraum.
Der Wind trägt fort, was kalt und schwer,
und flüstert: Bald ist Frühling hier. Josa/KI

Landeswettbewerb der Rudervereine

Am 7. Februar fanden im Ruderzentrum Roßleben die 
Thüringer Landesmeisterschaften im Ergometerwettkampf 
statt. An den Meisterschaften beteiligten sich die 
Rudervereine von Roßleben, Jena und Lobenstein.

http://www.kat-artern.de
http://www.kat-artern.de
http://www.kat-artern.de
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Einladung zur Frauentagsfeier
Sonntag, den 8. März 
15.00 Uhr im „Füllort“

einige nette Stunden bei Kaffee und Kuchen
Vereinsmitgliedschaft ist keine Bedingung

Bergmannsvereins „Glück Auf“ Roßleben

um 1985 Frauentagsehrung von Frauen der Verwaltung

Ehemaligentreffen  am 23.04. 15.00 Uhr „Füllort“
Erfahrungsaustausch, Diskussion über alte Fotos, Austausch von 
Anekdoten, Erlebnissen und Erfahrungen aus gemeinsamer Zeit

Jeder ist
willkommen!

Im Archiv geblättert

Wer an unser Kaliwerk denkt, hat sofort die Siluette des 
Werkes mit dem hohen gemauerten Förderturm oder 
vielleicht auch Abbildungen mit der offenen Förderanlage vor 
dem inneren Auge. 
Von den noch vorhandenen Kaligebäuden zeigt das 
Hauptgebäude ein ganz besonderes Gesicht. Es steht nicht 
umsonst unter Denkmalschutz. Die wenigsten Kaliwerker 
sind sich der Besonderheit dieses Gebäudes bewusst. 
Bergrat Georg Ebeling, Begründer des Kalibergbaues an 
Unstrut und Finne, beauftragte den begabten jungen 
Architekten, Ferdinand Eichwede aus Hannover 1905 mit 
den Entwürfen für den Eingangsbereich (Wache) und des 
Hauptgebäudes. 
Ebeling ließ sich wahrscheinlich von seiner Privatvilla 
inspirieren (heute ebenfalls Baudenkmal), welche Eichwede 
in Hannover um 1902 für ihn errichtet hatte. Auch für die 
Gewerkschaft Heygendorf baute er 1906 das Verwaltungs-
gebäude und Beamtenhäuser. 
In die gleiche Zeit ist die Verwaltung in Kleinwangen (heute 
Hotel „Waldschlösschen“) mit dem Pförtnerbereich 
einzuordnen. 
Der begabe Architekt verstarb bereits am 1. Mai 1909  mit nur 
31 Jahren in Hannover an einer Blutvergiftung. Er hinterließ 
uns wunderschöne Jugendstilfassaden und wertvolle 
Ausgestaltungsgegenstände aus gleicher Zeit. Die 
Jugendstilverglasungen über dem Eingangsbereich des 
Waldschlösschen sind einzigartig. 

1950 existierte das Originaltor von 1906

Direktionsgebäude Roßleben
um 1950

Um 1961-64 modernisierte man das Kaliwerk, stellte die 
Gewinnung und Förderung der Grube auf Großgeräte und 
die Fabrik vom Heißlösen auf Flotation um. Die Produktion 
und der Umsatz steigerten sich um das 3-fache. 

Der Modernisierung fiel auch der Einlass zum Opfer. Die 
Jugendstilwache wurde zum Nadelöhr für den Landabsatz 
und für den Personenverkehr.

Nach der Stilllegung der Schächte an Unstrut und Finne 
verblieb Wangen nur zur Reserve. Die Verwaltung wurde 
von Roßleben übernommen. Nach dem Laugeneinbruch in 
Roßleben kamen die Schächte Georg u. Unstrut wieder zu 
Ehren. 

Die Verwaltung des Kaliwerkes Heygendorf stammt auch
von Ferdinand Eichwede.

vorn Einlassgebäude 
dahinter Verwaltung

Verwaltung Kaliwerk Georg und Unstrut Kleinwangen
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Vorläufiger Abschluss zu H. Lauer
In den vergangenen zwei Ausgaben des Amtsboten 
berichtete ich über den Kunstmaler Johannes Heinrich Lauer 
aus Roßleben, welcher 1931 Bilder für US-Präsident Hoover 
gemalte hatte. Helmut Dübner, in dessen Elternhaus die 
Lauers gewohnt haben, erinnerte sich an Erzählungen von 
Frau Lauer. Diese hatte, wie es viele Frauen und Mädchen in 
Kriegszeiten taten, Strümpfe und warme Schals für die 
Frontsoldaten des 1. Weltkrieges gestrickt. In die Päckchen 
wurden neben Tabak und Gebäck auch die Adressen der 
Absenderinnen hinein gelegt. So kam sie mit Heinrich Lauer, 
ihrem späteren Gatten in Kontakt. 

Mannheimer 
Zeitung
von 1930

Helmut Dübner erkannte in dem Zeitungsfoto H. Lauer. Auch 
Hans Werner Seidenfaden, dessen Mutter mit Marie Lauer 
zusammenarbeitete, erkannte den Maler. Bisher konnten die 
Pfälzer Archivare zwar noch kein Gemälde des Künstlers als 
Beweis für seine Tätigkeit in Ellerstadt beisteuern, aber ich 
gehe davon aus, dass sein Lebensweg von der Geburt in 
Zeulenroda über Weisenheim am Sand (Stadt Ellerstadt) und 
Roßleben offen vor uns liegt. 

H. Lauer 1956
am Fenster seiner
Wohnung bei Dübners
Lange Straße Roßleben

Dübners Haus im Jahr 1911                         H. Lauer 1958
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Veranstaltungen im Seniorenclub Wiehe
Wöchentliche Veranstaltungen
Di 14.00  Bastel- und Unterhaltungsnachmittag
Mi 15.00  Singegemeinschaft 
Weitere Veranstaltungen 
Mi 04.03. 14.00 Stuhlyoga
  15.15 Singegemeinschaft
Do 05.03. 14.00 Frauenhilfe im Gemeinderaum
Mo 16.03. 14.00 Verkehrsgespräch mit Herrn Seifert
Zu allen Veranstaltungen gibt es Kaffee und Kuchen.
Seniorenclub Wiehe, Ilona Wagner, 034672/80216

Amtsbote Nr. 3/27.02.2026

Wöchentliche Angebote für Groß und Klein:
Mo. 10.00 Bewegt in die Woche-Laufgruppe Ü 60
 13.00 Canastaspielgruppe
 14.30 Seniorensportgruppe
 14.30 „Kleine Kochlöffelbande“ (Kinder Kochen/Backen)
Di. 14.00 Skippospielergruppe
 14.00 Roßlebener Frauentanzgruppe
 14.30 Kreativangebot für Kids
 15.30 Bewegungstreff-Laufgruppe Ü 60 (14tägig)
 16.00 Qi Gong (14tägig)
Mi.  09.00 PC-Hilfe Ü 60
 10:00 Handystammtisch (14tägig)
 11.00 „One Rührei please“ - Reiseenglisch für 
  Jedermann (Kurs läuft bereits)
 12.30 Spaß am Skat
 13.00 Nachhilfe mit Frau Stahr 
 14:30 Lese Club für Kinder (6-12 Jahre)
 15.00 Mutti-Baby Treff
Do. 13.00 Osteoporose Sportgruppe 
 15.00 „Das verrückte Experiment“ für Kinder
 15.00 „Strickliesel“ - Stricken für guten Zweck (14-tägig)
 17.00 Selbsthilfegruppe Depressionen 
 – Der Hamster im Kopf
Fr. 14.30 Spielenachmittag

Außerdem:
04.03. 14.30 Spielenachmittag für Senioren
10.03. 09.00 Frauenfrühstück (Bitte anmelden!)
11.03. 14.30 Seniorenbingo
13.03. 15.00 -17.00 Digitale Sprechstunde (Bitte anmelden!)
13.03. 17.00 Cineflex Filmworkshop – Deine Stadt. Deine
  Geschichte. Dein Film. Kostenfrei und für jeden ab 
 14 Jahren, der Lust hat, einen Film zu drehen.
16.3. -20.3. „Eierbettelaktion“
 Jede noch so kleine Eierspende ist herzlich willkommen! 
18.03. 14.30 Seniorenquiz
25.03. 14.00 Kaffeeplausch mit Musik und Gesang
26.03. 1300 -16:00 Beratung EUTB (Blinden- und  
 Sehbehindertenverband) Thüringen e.V. (Bitte anmelden!)
27.03. 15.00 -17.00 Digitale Sprechstunde (Bitte anmelden!)
29.03. 15.00 Ostereierfest auf dem Gelände des Bürgerzentrums 
mit großer Ostereiersuche - Dankeschön an die edlen Spender und 
den 3 goldenen Eiern. Wer eins davon findet bekommt eine tolle 
Überraschung. Spiel, Spaß und Spannung ist für Jung und Alt 
garantiert.
30.03. 10.00 Uhr Basteln für Frauen mit Mary 
Die Mannschaft des Mehrgenerationenhauses Roßleben
Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e. V.

Bade- und Freizeitsportverein Roßleben e.V. ruft zu 
ehrenamtlicher Unterstützung für das Freibad in 
Roßleben auf.
Nach einer umfassenden Sanierung öffnet das Roßlebener 
Freibad am 5. Juni 2026 wieder seine Türen. Die 
Vorbereitungen für die kommende Badesaison laufen bereits 
auf Hochtouren. 
Zahlreiche lokale Partner – darunter die Schulen der Stadt, 
das Freizeitzentrum/Mehrgenerationenhaus, die Stadtver-
waltung sowie der Bade- und Freizeitsportverein Roßleben 
e. V. – arbeiten eng zusammen, um einen erfolgreichen 
Neustart zu ermöglichen. 
Der Bade- und Freizeitsportverein übernimmt dabei zentrale 
Aufgaben: Besetzung der Kasse, Unterstützung bei 
Reinigungs- und Pflegearbeiten, Organisation und Durch-
führung von Arbeitseinsätzen. 
Um das Freibad rechtzeitig und in bestmöglichem Zustand 
eröffnen zu können, sucht der Verein weitere ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer. Jede Form der Unterstützung – ob 
regelmäßig oder punktuell – ist willkommen und trägt dazu 
bei, das Freibad als wichtigen Freizeit- und Begegnungsort 
für die Region zu stärken. Interessierte können sich 
unkompliziert melden: 
Mehrgenerationenhaus Roßleben-Wiehe
Ansprechpartnerin: Susanne Kammlodt, 
E-Mail:  Telefon: 034672 / mgh@kjr-kyffhaeuserkreis.de
93783 oder gerne persönlich: Thomas-Müntzer-Straße 1a, 
Roßleben. 
„Jede noch so kleine Hilfe bringt uns ein Stück weiter“, betont 
der Verein. „Gemeinsam möchten wir dafür sorgen, dass das 
Roßlebener Freibad wieder zu einem lebendigen Ort für 
Familien, Kinder, Jugendliche und alle Einwohner wird.“

Bade- und Freizeitsportverein e.V.

Neueröffnung des Freibades am 05.06.2026

2. Doppelkopfturnier um den
Pokal des Bürgermeisters

am 6. März um 17.00 Uhr
Gaststätte „Zur Tanne“ in Wiehe

Die beliebten und schmackhaften Erdnüsse sind keine 
Nüsse, sie gehören zur Ordnung der Bohnen. Aber völlig egal 
ob Erdnüsse Nüsse oder Bohnen sind, sie sind in jedem Fall 
ein gesundes Knappervergnügen, denn sie enthalten viele 
Vitamine, wertvolle Mineralstoffe und Fettsäuren. 
In 100 Gramm Erdnüssen stecken immerhin 180 Milligramm 
Magnesium. 

Wussten Sie schon?

mailto:mgh@kjr-kyffhaeuserkreis.de
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GEWERBEGEBIET 1

06571 ROSSLEBEN-WIEHE
TÄGLICH VON 09 - 01 UHR GEÖFFNET

(außer Karfreitag, Volkstrauertag, Totensonntag)

Spielpaß ab 18 Jahren
Glüksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter bzga.de

Steuerberaterin
Romy Hesse

06571 Roßleben-Wiehe, Ziegelrodaer Str. 64

Telefon: 034672 / 69 0 70
e Mail: mail@steuerbuero-hesse.de www.steuerbuero-hesse.de

06642 Kaiserpfalz/OTWohlmirstedt,
 Allerstedter Straße 13

Auswärtige Beratungsstelle - neue Anschrift!:

Mo. - Do. 7.30-13.30 und nach Vereinbarung

Steuerberatung, Lohn- und Finanzbuchhaltung 
Steuererklärung für Arbeitnehmer und Rentner
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Ältester Einwohner unserer Stadt

Walter Winterfeld freute sich anlässlich seines 102. 
Geburtstages über die Gratulation von Bürgermeister Steffen 
Sauerbier. Der agile Rentner wohnt noch allein in seiner 
Plattenbauwohnung im Roßlebener Dichterviertel. Kürzlich hat 
er seinem Enkel anlässlich des Preisskates der Wendelsteiner 
Feuerwehr sogar einen Kuchen gebacken. „Damit die 
Mannschaft nicht vom Fleische fällt“, sein Kommentar.
Der Wein, welchen er mit seinem Sohn Werner aus eigener 
Ernte angesetzt hat, wird erst beim 103. Geburtstag seine 
vollmundige Reife unter Beweis stellen. 

Bürgermeister 
Steffen Sauerbier
besuchte gern seine 
ehemalige Lehrerin 
Margot Brühmann 
anlässlich ihres 
95. Geburtstages. 
In einem halben Jahr 
zieht Ehemann 
Gerhard gleich.

http://www.rossleben-wiehe.de/verwaltung/amtsbote.html
mailto:heimatverlag@onlinehome.de
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